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REMINDER HERBSTWORKSHOP  

(05. – 09. Oktober 2026) 

Kunsthochschule Mainz 
 

An die Schulleitungen in  
Rheinland-Pfalz und Hessen 
 
 

Druckgrafik – Malerische Flächenbearbeitung – Abformtechnik für 
Schülerinnen und Schüler der Oberstufe an Gymnasien und IGS 
 
Anmeldefrist: 1. Oktober 2026 
Bitte umgehende Anmeldung, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist! 

 
Sehr geehrte Schulleiterinnen und Schulleiter, sehr geehrte Kolleginnen und 
Kollegen des Faches Kunst, 

 
seit 2013 führt die Kunsthochschule Mainz künstlerische Workshops durch, die 
sich an Klassen der Gymnasien und Integrierten Gesamtschulen richten. In den 

Herbstferien bieten wir interessierten Schüler*innen und Schülern ab Klasse 11 

eine ganze Arbeitswoche lang die Gelegenheit, sich intensiv künstlerisch-
praktisch zu erproben, eigene Erfahrungen zu sammeln und Einblicke in das 
Kunststudium an einer Kunsthochschule zu erhalten. Der künstlerische 

Unterricht durch professionelle Lehrkräfte ist für die Teilnehmenden kostenfrei 
und wird in kleinen Gruppen durchgeführt. 

 
In diesem Jahr haben wir drei Kursangebote im Programm: Experimentelles 
Drucken, Malerische Flächenbearbeitung und Abformtechnik. Für sämtliche 
Kurse stehen Ateliers und Werkstätten zur Verfügung, in denen unter 
künstlerischer Leitung erste Erfahrungen mit eigenen bildnerischen Prozessen 

gemacht oder diese vertieft werden können. 
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Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie dieses Angebot unterstützen und an Ihrer 
Schule dafür werben würden. Nähere Informationen finden Sie im Anhang sowie 
auf unserer Homepage: www.kunsthochschule-mainz.de. 

 
Auskünfte zur Kursorganisation erteilt die Abteilung Kunst – Transfer – 
Öffentlichkeit der Kunsthochschule Mainz: 
Robert Meyer 
T: +49 6131 39 31043 
E-Mail: presse@kunsthochschule-mainz.de 

 
Mit freundlichen Grüßen 
Die Abteilung Kunst – Transfer – Öffentlichkeit der Kunsthochschule Mainz 
 
 

HERBSTWORKSHOP 2026 
05.–09. Oktober 2026, alle Kurse: Mo.–Fr., jeweils ca. 10–16 Uhr (mit Pause) 
 

Workshop 1: Abformtechnik / Kursleitung: Selina Hammer 
 
Der Workshop führt in grundlegende Verfahren der Abformtechnik ein und 

verbindet handwerkliche Prozesse mit spielerischen Experimenten. 
 
Teil 1: Abformen mit Silikon 
Zu Beginn werden kleine Objekte mit Dentalsilikon abgeformt. Als Vorlagen 
können selbst mitgebrachte Gegenstände oder vor Ort modellierte Formen aus 
Ton dienen. 

 
Teil 2: Gießen und Vervielfältigen 
Im Anschluss werden die Silikonformen genutzt, um die Objekte abzugießen. 

Dabei kommt Schokolade als Gussmaterial zum Einsatz, sodass die hergestellten 
Abformungen im Anschluss nicht nur betrachtet, sondern auch probiert werden 
können. 

 
Am Ende des Workshops liegt eine kleine Sammlung von vervielfältigten 
Objekten vor, die den Prozess von der Vorlage über die Abformung bis hin zur 

Umsetzung sichtbar macht. Eingeladen sind alle, die Freude am Experimentieren 
mit Materialien und Formen haben. 

 
Workshop 2: Malerische Flächenbearbeitung / Kursleitung: Ole Monzel und 
Frederic Stein 
 
Wie entsteht ein Bild, bevor es zum Bild wird? In diesem fünftägigen Workshop 
geht es um die Herstellung eigener Malgründe und die vielfältigen 

Möglichkeiten, malerische Flächen zu bearbeiten, zu verändern und neu zu 
denken. 
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Zunächst werden gemeinsam unterschiedliche Bildträger aus Holz, Stoff und 
anderen Materialien hergestellt, bespannt und grundiert. Anschließend werden 

verschiedene Malmittel, Lösemittel und Bindemittel sowie wasser- und 
ölbasierte Techniken ausprobiert. Dabei steht nicht das Erlernen einer 
bestimmten Malweise im Vordergrund, sondern das praktische Experimentieren 
mit Material, Fläche und Farbe. 
 
Ausgehend von den selbst hergestellten Malgründen entstehen im Laufe des 

Workshops eigene Arbeiten und Bildideen. Dabei geht es auch darum, Ideen 
schnell auszuprobieren, neue Ansätze zu entwickeln und den malerischen 
Prozess als offenen Raum für Experimente zu nutzen. Ein gemeinsamer Besuch 
der Bibliothek kann zusätzliche Impulse für die Recherche und die eigene Arbeit 
geben. 

 
Der Workshop bietet viel Zeit für die praktische Arbeit, aber auch für Austausch 
und gemeinsames Nachdenken über die entstandenen Bilder. Zum Abschluss 

werden die Arbeiten in einer kleinen Präsentation bzw. Mini-Vernissage gezeigt 
und gemeinsam besprochen. 
 

Ein gemeinsames Mittagessen, das während des Workshops als Gruppe 
zubereitet wird, ist ebenfalls Teil der Woche und schafft Raum für Austausch und 
Begegnung abseits der eigentlichen künstlerischen Arbeit. 
 
Eingeladen sind alle, die Lust auf Malerei, Materialexperimente und die 
praktische Entwicklung eigener künstlerischer Ideen haben – unabhängig davon, 

ob sie bereits Erfahrung mit Malerei haben. 
 
Workshop 3: Experimentelles Drucken – Monotypie, Frottage und Linolschnitt / 

Kursleitung: Elpida Tsaousidis 
 
Der Workshop bietet die Gelegenheit, verschiedene Techniken der 

künstlerischen Druckgrafik kennenzulernen und auszuprobieren. Im Mittelpunkt 
stehen das Experimentieren mit Farbe, Form und Struktur sowie die Frage, wie 
aus einfachen Materialien und Verfahren überraschende Bilder entstehen 

können. 
 

Teil 1: Monotypie 
Zu Beginn beschäftigen wir uns mit der Monotypie, einem Druckverfahren, bei 
dem jeder Abdruck ein Unikat ist. Dabei wird Farbe auf eine Druckfläche 
aufgetragen, verändert, überlagert und anschließend auf Papier übertragen. 
Zufall und spontane Entscheidungen spielen eine wichtige Rolle und eröffnen 
immer wieder neue, unerwartete Bildmöglichkeiten. 

 
Teil 2: Frottage 
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Im Anschluss geht es mit der Frottage auf die Suche nach unterschiedlichen 
Oberflächen und Strukturen. Strukturen aus der Umgebung werden aufgespürt 
und durch Abrieb auf Papier sichtbar gemacht. Aus diesen Spuren entstehen 

eigene Kompositionen. Dabei geht es vor allem um das Entdecken und darum, 
alltägliche Oberflächen aus einer neuen Perspektive wahrzunehmen. 
 
Teil 3: Linolschnitt 
Im dritten Teil lernen wir den Linolschnitt als klassisches Hochdruckverfahren 
kennen. Wir entwickeln eigene Motive, übertragen sie auf eine Linolplatte und 

arbeiten sie mit Schneidewerkzeugen heraus. Anschließend werden die 
Druckplatten eingefärbt und auf Papier gedruckt. Im Gegensatz zur Monotypie 
können die entstandenen Motive mehrfach gedruckt, verändert und zu eigenen 
Serien weiterentwickelt werden. 
 

Im Laufe des Workshops können die verschiedenen Techniken auch miteinander 
kombiniert werden. So entsteht eine vielfältige Sammlung eigener Arbeiten – 
von spontanen, zufälligen Monotypien über experimentelle Frottagen bis hin zu 

ausgearbeiteten Linoldrucken. 
 
Alle, die Lust haben, Druckgrafik praktisch kennenzulernen, mit 

unterschiedlichen Verfahren zu experimentieren und eigene bildnerische Ideen 
zu entwickeln, sind eingeladen. 
 
Informationen zur Kunsthochschule Mainz an der Johannes Gutenberg-
Universität Mainz 
 

Die Kunsthochschule Mainz zählt mit ihrer Gründung als kurfürstliche Maler- und 
Bildhauerakademie im Jahr 1757 zu den traditionsreichsten Kunsthochschulen im 
deutschsprachigen Raum. Heute ist sie in die Johannes Gutenberg-Universität 

Mainz integriert. Mit derzeit rund 180 Studierenden bietet sie in einem 
übersichtlichen Rahmen breit gefächerte Qualifizierungsmöglichkeiten, die sich 
an aktuellen künstlerischen und gestalterischen Anforderungen orientieren. Sie 

bietet die beiden Studiengänge „Freie Kunst” und „Lehramt für Bildende Kunst 
an Gymnasien” an. Dabei ist es uns wichtig, dass die Lehramtsstudierenden eine 
Ausbildung auf dem gleichen hohen künstlerischen Niveau wie die Studierenden 

der Freien Kunst erhalten. Mit mehreren Malerei- und Bildhauerklassen sowie 
Klassen für Zeichnung, Film, Fotografie und Medienkunst bietet sie vielfältige 

Entfaltungsmöglichkeiten für das künstlerische Arbeiten. In den zahlreichen 
künstlerischen Werkstätten (Druckgrafik, Holz- und Metallwerkstatt, 
Malereitechnik, Foto- und Medienlabor) werden ergänzend Kenntnisse aus den 
Material- und Anwendungsgebieten des jeweiligen Werkbereichs vermittelt und 
die notwendigen handwerklichen und technischen Fertigkeiten geschult. 
 

Die Kunsthochschule Mainz an der Johannes Gutenberg-Universität verfügt über 
das Promotionsrecht für Kunsttheorie und Kunstpädagogik. Als aktiver Teil der 
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kulturellen Öffentlichkeit präsentiert die Kunsthochschule regelmäßig 
Ausstellungen und Projekte, initiiert Debatten und stößt Diskussionen und 
Entwicklungen an. Es bestehen diverse Partnerschaften mit ausländischen 

Hochschulen, die sich in Lehraufträgen für internationale Künstlerinnen und 
Künstler sowie im Austausch und in der Zusammenarbeit von Lehrenden und 
Studierenden im internationalen Rahmen dokumentieren. 
 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.kunsthochschule-mainz.de. 


